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… mehr zu der Person Robert Sturm 

 

 

 

 

Hon.-Prof. Dr. PhDr. Robert Sturm MBA, MM, MA 

 

 

 

Tätigkeitsfelder 

Seit über 20 Jahren unterstützt Robert Sturm verschiedene Profit- und Non-Profit-Organisationen sowie Einzelpersonen, Gruppen und Teams im In- 

und Ausland. Seine Expertise als Counsellor, Mediator, Supervisor, Trainer und Coach ist in Wirtschaft und Politik gefragt. Mittlerweile liegt der 

Fokus seiner Tätigkeit in den Bereichen Management- und Strategieberatung, Business Development und Industrial Development.  

Er berät und unterstützt seine Klienten durch intelligente Lösungen über die gesamte Wertschöpfungskette hinweg. Zu seinen 

Einsatzbereichen zählen Restrukturierungen, Internationalisierungsprozesse oder der Wiederaufbau bzw. die Sanierung oder die 

Nachfolgeregelung in kleinen und mittleren Unternehmen. Zudem berät er Regierungen hinsichtlich ihrer landesspezifischen Wachstums- und 

Entwicklungspotenziale in Wirtschaft und Industrie. 

 

 

Ausgewählte Tätigkeitsmodule 

• Aufbau und Geschäftsführung von Wirtschafts- und Beratungsunternehmen 

• Konzept- und Strategieentwicklung 

• Entwicklung und Integrierung von Corporate Social Responsibility 

• Strategien für Entrepreneurships und Start-ups 

• Vorhandene Ressourcen stabilisieren und optimieren 

• Identifizierung und Gewinnung von Experten 

• Counselling, Coaching und Supervision von Vorständen, Führungskräften und Politikern  

• Beratung, Schulung, Training, Mediation, Moderation  

 

 

Akademische Laufbahn 

Robert Sturm, 1956 in Nürnberg geboren, absolvierte verschiedene wirtschafts-, sozial- und geisteswissenschaftliche Studiengänge im In- und 

Ausland. Seine eigenen, kontinuierlichen Studien und Weiterbildungen ergänzt er durch eine rege Tätigkeit in der universitären Forschung und 

Lehre. Dieses Engagement würdigte die Universität Pitesti durch die Verleihung der Ehrendoktorwürde (Dr. h.c.) in dem Jahr 2008.  
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Akademische Abschlüsse 

• Dr. (Philosophie) 

• PhDr. (Philosophie) 

• MBA – Master of Business Administration (Univ.) 

• MM – Master of Mediation (Univ.) 

• MA – Master of Arts (Univ.)  

• Diplom-Supervisor (Univ.) 

• Diplom-Gerontologe (Univ.) 

• Diplom-Mediator (FH) 

• Diplom-Heilpädagoge (FH) 

• Diplom-Sozialpädagoge (FH) 

 

 

Politische Ämter und Funktionen  

In den letzten Jahren stand Botschafter a.D. Robert Sturm als Botschafter und UN-Abgesandter im diplomatischen Dienst für die Republik Vanuatu. 

In dieser Zeit setzte er sich erfolgreich sowohl für die positive wirtschaftliche Entwicklung als auch für die Bewahrung der ursprünglichen Kultur 

des Inselstaates ein. 

 

 

Lehrtätigkeiten und Publikationen  

Sein breit gefächertes Wissen vermittelt Robert Sturm sowohl durch seine internationale Lehrtätigkeit als auch durch vielfältige Publikationen an 

unterschiedliche Zielgruppen. Seine Lehrtätigkeit führte ihn bislang an folgende akademische Einrichtungen:  

 

• Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt   

• Universität Gesamthochschule Kassel  

• Ludwig-Maximilians-Universität München  

• Deutsche Paracelsus Schulen (Deutschland | Österreich | Schweiz) 

• St. Kliment Ohridski Universität Sofia (Bulgarien)  

• Vilnius Gediminas Technical University (Litauen)  

• Comenius Universität Bratislava (Slowakei)   

• University of Florida (USA) 

• Universität Pitesti (Rumänien), Profesor de onoare (Honorarprofessor) für Betriebswirtschaftslehre 

 

Eine ausführliche Bibliografie sowie Auszüge aus den Veröffentlichungen sind einzusehen unter  

http://www.robert-sturm.com/index.php/de/publikationen 

 

 

Ehrenamtliches Engagement 

• Vorstandsmitglied der „Hans Kottek Stiftung“ (rechtsfähige öffentliche Stiftung des bürgerlichen Rechts in Nürnberg) 

• Zweiter Vorsitzender des "Forums Deutsch-Pazifische-Begegnungen e. V.“ 

 

 

Mitgliedschaften  

• BHP – Berufsverband der Heilpädagogen 

• BJV – Bayerischer Journalistenverband 

• BM – Bundesverband Mediation e.V. 

• DBSH – Deutscher Berufsverband für Soziale Arbeit e.V. 

• DGGG – Deutsche Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie e.V. 

• DGM – Deutsche Gesellschaft für Mediation 

• DGSv – Deutsche Gesellschaft für Supervision 

• DJV – Deutscher Journalistenverband 

• GNM – Der Fördererkreis Germanisches National Museum 

• IFSW – International Federation of Social Workers 

• VFHN – Verband freier Heilpraktiker und Naturärzte 

 

 

 


